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NOTDIENST
Ärztlicher Notdienst: Zentrale
Notfallnummer 116 117. Die
Öffnungszeiten der Notfallpra-
xen in Soest (Riga-Ring 20), Un-
na (Katharinen-Hospital, Obere
Husemannstr. 2) und Hamm (am
Marien-Hospital, Nassauerstraße
13-19): 18 bis 22 Uhr. Außer-
halb der Öffnungszeiten gibt es
einen Fahrdienst der Mediziner
(Kontakt über die Zentrale Not-
fallnummer 116 117).
Zahnärzte: Service-Hotline:
01805-986700.
Kinderärzte: Notdienstnummer
0 29 21/7 64 49.
Apotheken: Unter der kostenlo-
sen Servicenummer
0800 0022 833 ist die nächstge-
legene Apotheke zu erfahren.
Infos auch unter der Handy-
Nummer 22 8 33 (69 Cent pro
Minute). Alle Informationen sind
im Internet erhältlich unter
www.akwl.de

GEMEINDE
Das Bürgerbüro im Rathaus ist
heute von 8 bis 12.30 Uhr und
von 14 bis 16 Uhr geöffnet.

MÜLLABFUHR
Heute Sammlung Gelber Sack
in Bremen, Höingen, Hünnin-
gen, Lüttringen, Niederense.

WARENKORB
Heute 8.30 bis 10.30 Uhr An-
nahme von gespendeten Le-
bensmitteln in Bremen, Kirch-
platz 11; 14 bis 16 Uhr Ausgabe
der Waren an berechtigte Perso-
nen. Der „Warenkorb“ ist tele-
fonisch erreichbar unter der
Nummer 987 94 75.

ENSER MÖBEL & MEHR
Sozialkaufhaus: 14.30 bis 18
Uhr Verkauf gebrauchter Möbel
und Kleidung in der Poststraße
15 in Niederense.

TERMINE
Hockergymnastik der kfd Nie-
derense um 10 Uhr im Haus Por-
ta Coeli.

KIRCHEN
St. Bernhard: 16 bis 18 Uhr
Buchausleihe, 16.30 Uhr Eine-
Welt-Laden (jeweils Haus Porta
Coeli).
Evang. Gemeinde: 9 bis 11 Uhr
Gemeindebüro geöffnet, 19.30
Uhr Treffen EFiEs.

SENIOREN
Bremen: 14.45 Uhr Treffen im
Lambertushaus.
Höingen: 9.30 Uhr Frühstück in
der Schützenhalle.

VEREINE
SF Waltringen: 18 Uhr U-17-
Fußball: 19 Uhr Gymnastikgrup-
pe in der Schützenhalle.
Höinger SV: 8.30 Uhr sowie
17.30 und 19.15 Uhr Yoga, 16
Uhr Tanzzwerge, 20 Uhr Män-
nersportgruppe.
TuS Niederense: Fußball: 17.30
Uhr D-Jugend, 19 Uhr A- und B-
Jugend, 17.30 Uhr Training Rad-
sportgruppe ab Sportheim.
TuS Bremen: Fußball U11: A-
und C-Mädchen 18 Uhr; Bad-
minton: 19 bis 20 Uhr Jugend-
training und 20 Uhr Erwachse-
ne; 18 Uhr TuS-Seniorengym-
nastik in der kleinen Turnhalle
Bremen.
SV Lüttringen: Volleyball: 16
Uhr U-14 Mädchen, 19 Uhr Mi-
xedmannschaft.
SG Oberense: 15.30 Uhr G-Ju-
gend, 17 Uhr F-Jugend; in der
Turnhalle Bremen.

DRK-Gymnastik
Heute: 15 Uhr für Frauen ab 50
in der Turnhalle Höingen.

Schwimmen
Lehrschwimmbecken: 7 bis 8
Uhr Frühschwimmen, 15 bis 16
Uhr Damenbad, 16 bis 18 Uhr
Familienbad (1,20 Meter), 18 bis
19 Uhr Damenbad, 19 bis 20
Uhr Familienbad (1,80 Meter).

Rufnummern
Polizei: 644
Unfall: 110
Feuerwehr: 112
Rettungsdienst/Notarzt: 112
Gemeinde: 9800

Lüttringen – Die Siedlerge-
meinschaft weist darauf
hin, dass der Jahresbeitrag
für das Kalenderjahr 2019
bis spätestens zum 1. Febru-
ar zu entrichten ist. Neue
Abbuchungsaufträge, die
den Verein bis zum 20. Janu-
ar erreichen (Siedlerge-
meinschaft Lüttringen, Ohl-
berg 6) können somit noch
Berücksichtigung finden.

Zudem sind folgende Ver-
anstaltungen in diesem Jahr
geplant:

Schon jetzt erwartet die
Siedlergemeinschaft bis
zum 24. Januar eine ver-
bindliche Anmeldung zum
Grünkohlessen, das am 2.
Februar um 19 Uhr stattfin-
det. Am 28. Februar wird
Weiberfastnacht ab 14.63
Uhr gefeiert (Anmeldung
bis 20. Februar). Die Jahres-
hauptversammlung findet
am 9. März ab 19 Uhr statt.
Am 1. Mai beginnt die Mai-
wanderung mit Kaffeetrin-
ken ab 14 Uhr. Am 14. Juni
findet eine Vortragsveran-
staltung zum Thema Vor-
sorge statt. Die Uhrzeit steht
noch nicht fest. Das Som-
merfest ist für den 3. August
ab 18 Uhr geplant. Das Ha-
xenessen ist am 5. Oktober
ab 19 Uhr, Anmeldungen
können bis zum 27. Septem-
ber eingereicht werden. Der
Adventskaffee am 1. Dezem-
ber um 15 Uhr bildet den
Abschluss des Siedler-Jah-
res.

Info
Anmeldungen unter Tel.
2339 oder 3191.

Termine der
Lüttringer Siedler
stehen fest

Hünningen/Lüttringen – Eine
Seniorenrunde findet am
heutigen Dienstag um 15
Uhr im Siedlerheim Hün-
ningen-Lüttringen statt. Zu
Gast ist Dorothea Schrage,
die Geschichten erzählen
wird.

Seniorenrunde
im Doppeldorf

Höingen – Die Jahresdienst-
besprechung der Lösch-
gruppe Höingen findet am
Samstag, 26. Januar, um 20
Uhr im Gerätehaus statt.
Eingeladen sind alle aktiven
Kameraden sowie die Eh-
renabteilung und die Ju-
gendfeuerwehr.

Löschgruppe
Höingen

Niederense – Neue Gymnas-
tikkurse finden am kom-
menden Montag, 14. Januar,
um 7.30 Uhr, und Dienstag,
15. Januar, um 9.45 Uhr im
Haus Porta Coeli in Nieder-
ense statt. Die Kurse bieten
folgende Themenschwer-
punkte: Koordination,
Ganzkörperfitness, Gleich-
gewichts- und Körperschu-
lung, Ausdauertraining und
Kräftigung der Tiefenmus-
kulatur. Die zertifizierten
Kurse können bei den Kran-
kenkassen eingereicht wer-
den. Mit viel Spaß führt laut
Ankündigung die Kursleite-
rin Martina Zickau durchs
Programm. Erstmalig findet
zudem am Mittwoch, 16. Ja-
nuar, um 17.45 Uhr ein
Männersportkurs statt. Die-
ser Kurs kann ebenfalls bei
den Krankenkassen einge-
reicht werden.

Info
Anmeldung und Infos er-
halten Interessierte unter
Tel. 02924/3097720 oder
0172/9991100.

Gymnastikkurse
in Niederense

Beim Neujahrsempfang war die Oberenser Schützenhalle bis auf den letzten Platz gefüllt. FOTOS: NÖLKEN

zur Messe. Anschließend
wurde bis in die Nacht hinein
das Patronatsfest gefeiert.

Ausblick auf das Jahr
2019 folgt

Der Bericht von Kassiererin
Maria Kaup über die Lage der
Kasse fiel zur Zufriedenheit
der Mitglieder aus. Die Kas-
senprüfer Stefan Schulte und
Heinz Josef Grae beantragten
die Entlastung von Vorstand
und Kassierer, die auch ein-
stimmig erteilt wurde.

Über weitere Themen der
Jahresversammlung, bei-
spielsweise den Ausblick auf
das Jahr 2019 in der Dorfge-
meinschaft Oberense, berich-
tet der Anzeiger noch. am

Personen anwesend sind“, be-
tonte Christian Schlösser.
Sehr erfreulich sei es auch,
„dass sich nach den Messen
noch alle zusammen setzten
und sich austauschten.“ Ein
großes Dankeschön galt zu-
dem Sabine Peters, die die
Messen und auch die Gestal-
tung des lebendigen Advents-
kalenders im Dezember in
der Kapelle vorbereitete.
Ebenso wurde die Tätigkeit
von Frederik Hardes gewür-
digt, der in fast allen Messen
die Orgel gespielt hatte. Beide
bekamen einen Geschenk-
gutschein überreicht.

Zum Namensfest des Heili-
gen Rochus versammelten
sich circa 100 Personen in der
Kapelle und auf dem Vorplatz

lung mit Totengedenken und
der Verlesung des letztjähri-
gen Protokolls vorausgegan-
gen.

Jugend stark bei den
Messen vertreten

In seinem Rückblick auf
das vergangene Jahr berichte-
te der Vorsitzende, dass zehn
Messen in der Rochuskapelle
stattgefunden haben. Ein
Dank galt hierbei den Jugend-
lichen der Dorfgemeinschaft,
die dabei im vergangenen
Jahr stark vertreten waren.
„Es wäre sehr schön, wenn
das auch in 2019 wieder ge-
lingen würde. Denn es ist
zum Erhalt der Messe sehr
wichtig, dass dann genügend

zende Christian Schlösser. Er
überreichte Theo Münster-
mann einen Gutschein als
kleines Zeichen der Anerken-
nung.

Beisitzer Martin Buse-
mann, dessen Position auch
zur Wahl stand, kandidierte
erneut und wurde auch mit
dem Stellvertreteramt des 2.
Vorsitzenden betraut. Auf
Vorschlag des Vorstandes
wurde außerdem Friederike
Münstermann in den Vor-
stand gewählt. Aus terminli-
chen Gründen konnte sie je-
doch nicht am Versamm-
lungsabend teilnehmen.

Den Wahlen zum Vorstand
waren zu Beginn des Abends
bereits die üblichen Regula-
rien einer Jahresversamm-

Oberense – Nach 21 Jahren
verlässt Theo Münstermann
das Leitungsteam des Kapel-
lenvereins St. Rochus Obe-
rense. Der bisherige 2. Vorsit-
zende, der am 18. August
1997 mit seiner Tätigkeit be-
gonnen hatte, trat bei der Jah-
reshauptversammlung im
Sportheim der SG Oberense
nicht erneut zur Wahl an.

In seiner Amtszeit hat er
sich maßgeblich für die Teil-
nahme Oberenses an den
Kreis- und Landeswettbewer-
ben „Unser Dorf hat Zukunft“
eingesetzt und war ein wich-
tiger Ratgeber, wenn es um
die Außenanlagen der Kapel-
le ging.

„Dafür noch einmal vielen
Dank“, so der Vereinsvorsit-

Veränderungen beim Kapellenverein Oberense

Theo Münstermann (3. von links) wurde vom Vorstand verabschiedet und erhielt als Danke-
schön einen Gutschein. FOTOS: MAUSE

Die Mitglieder des Kapellenvereins St. Rochus Oberense er-
schienen zahlreich bei der Jahreshauptversammlung.

Ich habe mich auf
die Zeichnung von

Portraits spezialisiert.
Fabian Brunnberg,

Künstler aus Sieveringen

Für den guten Zweck
Die Bilder der Initiativpreisträger werden für einen guten Zweck
versteigert. Einige davon tauschten bereits am Abend des Neujahrs-
anfangs den Besitzer. Wer Interesse hat, ein Portrait zu erwerben,
kann sich bei Ralf Hettwer unter Tel. 02938/978350 melden.

15 prägende Gesichter
Künstler Fabian Brunnberg zeichnete Portraits der Enser Initiativpreisträger

se. In den vergangenen 20
Jahren hatte der Unterneh-
mer Kinder in Ense mit
100000 Euro beschenkt.

Anstelle von Weihnachts-
präsenten an die Kunden
stellt die Firma Brista der Ge-
meinde jährlich 5000 Euro
zur Verfügung, damit Kinder
zu Weihnachten ein Ge-
schenk bekommen. „Dieter
Brinkmann habe ich mit Blei-
stift und Farbe gezeichnet,
weil ich dieses Bild für eine
sehr besondere Zeichnung
halte“, betont Fabian Brunn-
berg. „Ich wollte ihn mit die-
sem markanten Bild in Erin-
nerung bewahren und eine
Verbindung zwischen dem le-
bendigen und dem leider ver-
storbenen Dieter Brinkmann
schaffen, der ein würdiger
Preisträger war.“

Für Brunnberg war es „eine
Ehre, die Preisträger zeich-
nen zu dürfen.“ Umso erfreu-
licher für den heimatverbun-
denen Sieveringer, dass eini-
ge seiner Gemälde bereits
während des Neujahrsemp-
fangs gegen eine Spende den
Besitzer wechselten.

Bilder-Galerie auf
www.soester-anzeiger.de

wer diese Ausstellung für den
Neujahrsempfang plante.“

Der Sieveringer zeichnet
bereits seit 15 Jahren und ließ
sein Talent zehn Jahre lang in
der Werler Malschule unter
der Leitung von Petra Kook
fördern. „Seit 2015 betreibe
ich ein Kleingewerbe und ha-
be mich auf die Zeichnung
von Portraits spezialisiert.“

Dieser „großen Ehre gegen-
über den Preisträgern“ wollte
der heimische Künstler mit
seinen Portraits gerecht wer-
den. Sein besonderes Augen-
merk lag dabei auf der Zeich-
nung von Dieter Brinkmann,
ehemaliger Seniorchef der
Firma Brista aus Ense, der im
vergangenen Jahr bei einem
schweren Unfall auf der A46
verstarb und für sein soziales
Engagement bekannt war.
Brinkmann erhielt 2010 den
Initiativpreis als Würdigung
für sein unternehmerisches
Wirken in der Gemeinde En-

den Träger des 15. Initiativ-
preises, zeigt. Fabian Brunn-
berg, der sich bereits mit der
Gestaltung des Ense-Plakates
einen Namen machte, wollte
mit seinen Acrylgemälden
und Bleistiftzeichnungen die-
jenigen ehren, die „Steine der
Mauer sind, die Ense zusam-
menhält“. Fabian Brunnberg:
„Mitte vergangenen Jahres
stellte ich die Anfrage, ob wir
ein weiteres Projekt für Ense
starten wollen, woraufhin
ich in Zusammenarbeit mit
Ingo Bankamp und Ralf Hett-

nicht nur sportliche und wirt-
schaftliche Stärken der Ge-
meinde im Mittelpunkt stan-
den, sondern auch die künst-
lerische Kraft und Individua-
lität einer über 12500 Ein-
wohner starken Gemeinde
unter Beweis gestellt wurde.

„Steine der Mauer, die
Ense zusammenhält“

Auf der Bühne reihte sich
ein Portrait an das nächste,
als nur noch jenes verhüllt
blieb, das Elmar Suermann,

VON NICO NÖLKEN

Oberense – 15 prominente Ge-
sichter Enses, die im Laufe
der Jahre mit dem Initiativ-
preis ausgezeichnet wurden
und in besonderer Weise die
Gesellschaft, den sozialen
Umgang und den wirtschaft-
lichen Erfolg der Gemeinde
prägten, bestimmten die ver-
gangenen sechs Monate im
Leben des Sieveringer Künst-
lers Fabian Brunnberg.

Die Anerkennung vieler ar-
beitsintensiver Stunden er-
hielt Brunnberg nun, als er
die Veranstaltungsgäste mit
seiner Ausstellung im Rah-
men des Neujahrsempfangs
der Gemeinde und des Initia-
tivkreises begeisterte.

Die Oberenser Schützen-
halle war bis auf den letzten
Platz besetzt, als am Ende ei-
nes abwechslungsreichen
Bühnenprogramms mit vir-
tuosen Leistungen und
schwungvollem Tanz nur
noch die Frage im Raum
stand, welcher Unternehmer
die diesjährige Auszeichnung
durch den Initiativkreis er-
halten würde.

Das Motto „Wir sind Ense“
prägte den Abend, an dem

Für Fabian Brunnberg war es
eine große Ehre, die verdien-

ten Enser zu zeichnen.

Das Bild von Elmar Suermann
wurde zum Schluss der Veran-

staltung enthüllt.


